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■Weitere Aufgabenstellunsen ergeben sich 
linie 1/71 über die operative Personenlco
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jf der Grundlage der Richt- 
trolle zur Klärung der Fra­

ge "Wer ist wer?" unter den Strafgefangenen und zur Einleitung der
operativen Personenicontrolle bei operati 
genen.

In Realisierung der dargelegten Abwehrau. >r.
darauf Einfluß zu nehmen,, daß alle begün 
gungen für feindlich-negative Aktivitäte 
‘Seitigt beziehungsweise soweit,wie möglibh eingeschränkt werden.

::3.1.1. Die Aufgaben zur Klärung der Frag 
gefangenen in den SGAK _____ _

v interessierenden Stx’afgefan-

fgaben hat der Leiter verstärkt 
stigenden Umstände und Bedin- 
n.im SGAK aufgedeckt und be-

3)

e "Wer ist wer?" unter den Siraf-

:Die.Aufgaben zur Klärung der Frage "Wer 
sätzlichen aus der Richtlinie 1/71 und d 
nossen Minister.

ist wer?" ergeben sich im grund- 
er Dienstanweisung 2/75 des Ge-

Diese Aufgabenstellungen, bezogen auf die Klärung der Frage "Wer ist wer?" 
unter den gegenwärtigen Klassenkampfbedijngungen, in den SGAK der Linie 
XTV zu realisieren, ist eine objektive Notwendigkeit.- Esmuß davon ausge-j/
gangen werden, daß die Strafgefangenen in den SGAK Straftatbestände unse­
res sozialistischen Rechts verletzten un,d zu unserer sozialistischen 
Staats- und Gesellschaftsordnung teilweise eine feindliche, negative oder
:schwankende Grundeinstellung hatten bezi

Auf Grund der sich erhöhenden Sicherheit 
haftanstalten des Ministeriums für Staat 
derung, grundsätzlich alle Strafgefangen 
auswahl und der Kriterien, die festlegen 
gefangenen in die SGAK aufgenommen werde 
sprechend dem Schwerpunktprinzip differenziert vorgegangen werden.

Das heißt, sich auf den Personenkreis vqn Strafgefangenen schwerpunktmä­
ßig zu konzentrieren, die in der Vergangenheit bereits in irgend einer

ehungsweise noch haben.

serfordernisse der Untersuchungs- 
ssicherheit ergibt sich die For­
en in den SGAK, trotz der Vor- 

daß nicht alle beliebigen Straf- 
' aufzuklären.. Dabei sollte ent-


